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Dema-Gottheiten. Die Dema sind -> Kulturhe-
roen der Marindanim (Neuguinea); in Urzeiten 
lehrten sie die ersten Menschen wichtige Fertig-
keiten, brachten ihnen das Feuer, und durch ih-
ren Tod begannen die ersten Nutzpflanzen, v. a. 
Knollenfrüchte (Süßkartoffel, Yams), zu wach-
sen. Die Vorstellung, Nutzpflanzen seien durch 
den Tod bzw. die Tötung von Urzeitwesen ent-
standen, glaubte A . E . -»Jensen bei Pflanzerge-
sellschaften weltweit nachweisen zu können. 
Das Abschneiden und Setzen von Stecklingen 
legt die Idee nahe, dass ein Zerstückeln und Be-
graben von Urzeitwesen, d.h. deren Selbstop-
ferung, am Anfang der Vegetation stand. Der 
Begriff D . -G . wie auch der Begriff -» Hainu-
wele wurde von Jensen für diesen Vorstellungs-
komplex verallgemeinert. Dem gegenüber steht 
das Prometheus-Motiv des Diebstahls der ersten 
Körnerfrucht, das nach Jensen typisch für Ge-
treidebauern sei. -> Ackerbaukulturen. PJB 
Lit.: A . E . Jensen, Das religiöse Weltbild einer frühen 
Kultur, 1948. - J . B a a l , Dema. Description and Analysis 
of Marindanim Culture, 1966. 
